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Betreff 
Spielecke KfZ-Anmeldung im Ordnungsamt u.a. 
Antrag der CSU-Stadtratsfraktion vom 04.07.2007 

 
Zum Schreiben/Zur Vorlage der Verwaltung vom  
 

Anlagen  
1 

 
Beschlussvorschlag 
GWF soll in den Ämtergebäuden mit kindbezogenem Publikum prüfen, ob Spielecken 
eingerichtet und Getränke- und Snackautomaten aufgestellt werden können, sowie die 
Kosten hierfür zu ermitteln und zum Haushalt 2008 anzumelden. 

 
Sachverhalt 
Seit 1994, dem Bezug des Sozialrathauses, hat das Jugendamt eine Spielecke eingerichtet, 
dem die Erziehungsberatungsstelle gefolgt ist. Im Laufe der Jahre wurden Spielecken auch 
anderweitig (z.B. Ämtergebäude Süd durch das Straßenverkehrsamt 1999) eingerichtet. 
 
Im Laufe der Zeit erfährt das jeweilige Spielmaterial jedoch Schädigungen und 
Verschmutzungen und muss deshalb erneuert bzw. auch ergänzt werden. Das Jugendamt, aber 
auch OA und SVA finanzieren dies dann aus ihrem Amtsbudget. SVA/Zulassungsstelle hat 
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darüber hinaus einen Sponsor aus dem Landkreis, der von der Leitung des SVA aktuell 
angegangen wird. SVA hat aber auch die leidvolle Erfahrung gemacht, dass das Spielmaterial 
gestohlen wird. SVA-Leiter und Stellvertreter haben im übrigen die regelmäßige Bestückung der 
Spielsachen mit Batterien privat finanziert. Von daher wird der CSU-Antrag auch sehr begrüßt. 
 
Im Sinne der Anfrage der CSU-Stadtratsfraktion sollte das für die Bewirtschaftung der 
städtischen Gebäude zuständige GWF nach Auffassung der Kämmerei deshalb zunächst 
einmal die Möglichkeiten für Spielecken generell prüfen und die hierfür erforderlichen Kosten 
ermitteln. Mit GWF besteht seitens des JgA dabei insoweit Übereinstimmung, dass nicht in 
jedem Amtsgebäude eine Spielecke erforderlich ist. Die Betreuung von Spielecken soll, wie 
bislang praktiziert, durch das jeweilige Amt erfolgen. 
 
Gleiches gilt auch hinsichtlich der Getränke- und Snackautomaten. Ordnungsamt und 
Straßenverkehrsamt teilten in diesem Zusammenhang mit, dass im Ämtergebäude Süd ein 
Snackautomat mangels Nachfrage vom Aufsteller wieder entfernt wurde.  
 
Seitens der Kämmerei wird erwartet, dass versucht werden soll, für die Einrichtung Spenden 
oder Sponsoring zu bekommen. Getränke- und Snackautomaten müssten sich über Pacht/Miete 
refinanzieren. 
 
 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen jährliche Folgelasten 
  nein  ja Gesamtkosten noch nicht bekannt €  nein  ja noch nicht 

bekannt € 

Veranschlagung im Haushalt  

 x nein  ja bei Hst.  Budget-Nr.  im  Vwhh  Vmhh 
wenn nein, Deckungsvorschlag: Sollte ggf. bei den Haushaltsberatungen für 2008 zur Beschlussfassung 
kommen. 

Zustimmung der Käm Beteiligte Dienststellen: 

liegt vor:  RA  RpA  weitere:    

Beteiligung der Pflegerin/des Pflegers erforderlich: 

Falls ja: Pflegerin/Pfleger wurde beteiligt   

 ja 

 ja 

nein 

nein 

 
 
II.   POA/SD  zur Versendung mit der Tagesordnung 

 
III.   Ref.IV/JgA  

 
   Fürth, 12.07.2007  
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